
NiB-Scout: Nachhaltigkeit im Bäckerhandwerk

KOMPETENZMATRIX TRADITION UND ZUKUNFT

Herausforderungen für 
Nachhaltigkeit im Bäcker-
handwerk im Spannungsfeld 
von Tradition und Zukunft 
kennen und berücksichtigen

KOMPETENZANFORDERUNGEN

Vertiefung und  
Anwendung

Transfer und  
Verknüpfung mit  
der Betriebspraxis

ENTWICKLUNGSSTUFEN

Basiswissen und  
Anwendung

1 2 3

BESCHREIBUNG

Das Bäckerhandwerk hat eine lange 
Tradition. Gleichzeitig verändern sich Er-
nährungsgewohnheiten und machen vor 
dem Bäckerhandwerk nicht Halt, sondern 
fordern dazu heraus, Traditionen zu be-
wahren und gleichzeitig anschlussfähig für 
die Zukunft zu bleiben.  

Gegenstand dieser Kompetenzdimension 
ist das umfassende Wissen über die Tra-
ditionen des Bäckerhandwerks mit Bezug 
auf Rohstoffe und Herstellungsprozesse. 
Weiterführend soll ein grundsätzliches 
Verständnis dafür entwickelt werden, 
welchen Wandlungs- und Modernisie-
rungsprozessen Ernährungsgewohnheiten 
und Konsumanforderungen unterliegen 
und inwiefern diese mit Nachhaltig-
keitsaspekten verbunden sind. Auf der 
konkreten Handlungsebene geht es darum, 
eine Verbindung zwischen der Tradition 
des Bäckerhandwerks und aktuellen 
Ernährungstrends im Kontext von Nach-
haltigkeit herzustellen und (wenn möglich) 
Veränderungen im betrieblichen Kontext 
anzuregen. 
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Er/Sie verfügt über grundlegendes Wissen zu 
dem Themenbereich Tradition und Zukunft. 
Dazu gehören bspw. Kenntnisse über die 
Geschichte des Bäckerhandwerks und die 
gegenwärtige Situation des deutschen Bäcker-
handwerks.  

Er/Sie ist in der Lage, einfache Aufgaben zum 
Thema Tradition und Zukunft zu bearbeiten 
und die dazugehörigen Ergebnisse zu be-
werten.

Er/Sie verfügt über erweitertes Wissen zu 
dem Themenbereich Tradition und Zukunft. 
Dazu gehören bspw. Kenntnisse über die 
Entwicklung von Lebensmitteltrends und die 
dazugehörigen Umgangsweisen des Bäcker-
handwerks. 

Er/Sie ist in der Lage, die Bearbeitung von 
Aufgaben zum Thema Tradition und Zukunft 
zu planen und umzusetzen und die Ergeb-
nisse sachgerecht zu beurteilen. 

Er/Sie ist in der Lage, Aspekte des Themas 
Tradition und Zukunft mit anderen Nachhal-
tigkeitsaspekten in Beziehung zu setzen.

Er/Sie verfügt über vertieftes Wissen zu 
dem Themenbereich Tradition und Zukunft 
und kann diese zur Betriebspraxis in Be-
ziehung setzen. 

Er/Sie ist in der Lage, Aufgaben zum Thema 
Tradition und Zukunft selbstständig zu be-
arbeiten und bei der Ergebnisbeurteilung 
Handlungsalternativen zu berücksichtigen/
einzubeziehen. 

Er/Sie ist in der Lage, Verknüpfungen mit 
anderen Nachhaltigkeitsdimensionen (Roh-
stoffe, Gesundheit/Nachhaltige Ernährung, 
Soziale Verantwortung, etc.) zu erkennen, 
Synergien zu nutzen und Dilemmata abzu-
wägen. 

Er/Sie kann die Bedeutung von Tradition und 
Zukunft im Bäckerhandwerk erklären. 

Er/Sie kann mit anderen (im Team) Vorschlä-
ge entwickeln, um dasThema Tradition und 
Zukunft zu berücksichtigen. 

Er/Sie reflektiert die Auswirkungen für das 
Bäckerhandwerk, die sich beim Thema Tradi-
tion und Zukunft ergeben.

Er/Sie kann Probleme und Konflikte in Bezug 
auf Tradition und Zukunft im Bäckerhand-
werk (im betrieblichen Kontext) erkennen 
und entsprechend handeln. 

Er/Sie kann mit anderen das Thema Nach-
haltigkeit bezügl. Tradition und Zukunft des 
Bäckerhandwerks diskutieren und auf den 
eigenen Arbeitsprozess beziehen. 

Er/Sie kann Lösungsstrategien bezügl. Tra-
dition und Zukunft im Team entwickeln und 
entsprechende Umsetzungsschritte planen. 

Er/Sie ist kann Veränderungen, die sich aus 
dem Thema Tradition und Zukunft ergeben 
für das eigene Arbeits- und Privatleben for-
mulieren und Ideen für Handlungsstrategien 
entwickeln.

Er/Sie formuliert eigenständig Entwicklungs-
ziele im Kontext von Tradition und Zukunft 
und kann deren Realisierbarkeit (im betrieb-
lichen Kontext) realistisch einschätzen. 

Er/Sie ist eigenständig in der Lage, die 
Wirksamkeit von nachhaltigkeitsorientier-
ten Maßnahmen im Bereich Tradition und 
Zukunft unter ökonomischen, ökologischen 
und sozialen Aspekten zu bewerten. 

Er/Sie setzt individuell und im Team Metho-
den und Lösungsstrategien ein, um das The-
ma Tradition und Zukunft des Bäckerhand-
werks zu berücksichtigen und kann diese im 
Team argumentativ kommunizieren.


